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GeschäftS-Kart-n«
Dr. W-Hla«,

Deutscher Arzt.
No 322 Mulberry Straß-, zwischen

' P«nn und Wyoming Avenues.
DSHiend meiner «bwes-nheit wird

Herr Dr. Guuster
m-in- Praz>« virtreicn.

.

Olst-e Siunden-2 bi« < Uhr R-chnniiag«

Deutscher Arzt.

Soreckliunden l-S

Dr. O'Brien,
Arzt und Wundarzt,

4IS Spruee Str., Handley Block.

Empfiehlt sich dcm geneigten Publikum bei
a"en vmktZMMttttri^ra^khencu.

Günster n»d Melles,
Advokaten und Recht« - Anwalt«

Ossi-'- rntte Nali»nalb-»l<?->>

L. A. Wl-'rcl,
«dvokat sc R.chtSUtwalt

Jakob Lstz,
Buchbinder »nid tvesciiäftS-

Nücker-Fabrikant,
No. 2Z2 Lackawaniia Avenue,

Felder ä: Söhne
Mincrs' t?xtra

Rauch - Tabak.

E.

RobmM'SBierbrauerei,Seranton,
Pa.
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sein
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Browu's Bee HLvt

put^geschcrtt.
LMwanna Avt. 22-j

«Ol I»rit «4.
!> ttlltl lit'llt».

Auswahl dcr mit Rücksicht auf

ständige Auswahl und können

st) Fabriken des Ostens.
tKiigros und Detail.

«?'5.
-Die-

Scranton City Bank
Capital

/iHKier'B
Zss Lackawanna ilveuue,

P. Zieglrr, Eigenthümer.
Reifende finden hier vorzügliche Kost

»nd gute» Logis zu mäßigen Preisen.
Austern zu jeder Tageszeit.

Privatzimmer sür Damen und Fami.en im zweiten Stockwerke,

Die feinsten Weine, Champagner

I. Brie gel,

Leinöl, Kitt,
Farbe, Firniß, Pinsel, Schlemmkreide, ,c

313 Sprucestraße, Scranton, Pa.
s-'tig zum «edrauch gemischte Karde» im.

«»» »»nälhig, ibeiil» W-bastin, ,u» «»strichKr Wände »»d Decke».

Wvchen-Rundschan.

dieses Programm hat Befriedig
ung hervorgerufen, weil Wilhelm sich

an

al^
denkt, im Geiste der Reactionen regie.

Den Großherzog von Baden, seinen
Oheim, hat der Kaiser zum General-
Oberst und Feldinarfchall ernannt.

hat er überaus sreundschafiliche Depe-
schen ausgetauscht. Es steht jedenfalls
fest, das! die deutschen Fürsten seine
Oberhoheit ebenso willig anerkennen.

Ich« Bo'k wünscht den Frie-
Eine freundliche Annäheiung an

Rußland soll durch einen Besuch bekiäf.tigt weiden, den Wilhelm im Juli dem
Zaren abzustatten gedenkt. Formell
handelt es sich nur um einen Höflich-
keitsbesuch, den der deutsche Kaiser dem
viel älteren Beherrscher Nußlands zu-
erst machen muß, aber die ?Conjeelu-
ralpolitikcr" glauben der Cache natür-
lich eine große Wichtigkeit beilegen zu

I» Oesterreich sind die Delegationen
geschlossen Worten, nachdem sie den be.
londere» Credit von 47 Millionen sür
HeereSzwecke bewilligthallen, Kalnoly
und TiSza sprachen sich sehr befriedigt
über die Thronrede des deutschen Kai,
serS aus, meinten aber, Oesterreich-Un.
Garn müsse sich auf eigen- Füße stellen,
um »vlhigenfallS allein für feine Macht.

Die Franzosen sind augenblicklich zu
viel mit ihre» Weltausstellungs-Vorbe»
reitungen und ihrer inneren Politik be.schästigt um groben Antheil an der eu.
roxäischen Politik nehmen zu können.
Sie sind aber natürlich nicht besonders
erbaut davon, daß Wilhelm 11,, nach-dem er mit Präsident Carnot Freund.
IchaftSdepeschen ausgetauscht, in seiner
Thronrede kein Wort über Frankreich
gesagt hat. UebrigeN» ruckt ihnen auchder Panamacanal-Kraq bedenklich aus
den Leib. LeffepS hat «S zwar durch,
gesetzt, daß ihm die Bcranslaltung einer
Lotterie-Anleihe gestattet wurde, aber
das Publikum hat kaum die Hälfte sei»ner Loose gekauft. Ein Syndicat hat
sich erboten, ihm die anderen Loose ab-
,un«hinen, sodaß vielleicht Seid genug

ben Anhang verfügt, wie im Anfange
An feinen is^

von schrecklichen Feuersbrünsten heimge-
sucht. Erstere s tadt ist sogar vollstän-
dig niedergebrannt. Auch die umlie-
genden Wälder sind vernichtet. Der
Schaden soll'?i>,l><)l),<XXtbetragen, waS
für skandinavische Verhältnisse ein un-
ersetzlicher Verlust ist. Wahrscheinlich

sollten die Tarisbill zum

wolle oder nicht. Als Mills hierauf

zu Allem Ja und Amen sag«, was die

sich letztere Wohl auf L 2 Millionen be-

Mit dem Aussterben der ?Nomantik"

hibitionsstaale Kansas, wieder einmal
zwei Neger gelyncht. Der Mob, der
hier ?Gerechtigkeit" übte, begnügte sich

uni ihren Hals gewundenen Slncke an
zwei Fcnftei kreuzen und zwang sie, auf
die Slraße zu springen. Einer der Ne- !
ger brach beim Sprunge das Genick und >

Ein anderes Geslbichlchen aus dem

scheu Blättern Gelegenheit geben, sich !
über die ?amerikanischen Zustände" lu- '
slig zu machen. Die Ehickesaw-Jndia- .!ner, welche zu den fünf ?civilisirlen"
Ztämmen gehören, haben ihrWeideland '
an Biebzücht» verpachtet. die nicht zah.

zukommen, uuternahni !
lizei in oller Stille eine ?Nazzia" und
beschlagnahmte alle Feuerwaffe», welche
sie bei den Weißen vorfand. Letztere !drohen jetzt mit bluliger Rache, und es -
ist leider nicht unwahrscheinlich, daß sie
ihr Wort hallen werden. Dieses
?Grenzerleben" mag vor SO oder selbstvor 25 Jahren am Platze gewesen sein 1 Iheute, wo Eisenbahnen das ganze Fest-land durchschneiden und die entfernteste» s

Punkte mit einander verbinden, sollte sdem gesetzlosen Gesindel im ?Westen" '
entschieden das Handwerk gelegt wer-
den.

dürfl- das G-bi-t westlich von den Alle,
gheni-s noch selten gehabt haben.
Staaten, die sonst während der heißen
Monate nur selten Regen auszuweisenhaben, sind jetzt sozusagen unter Wassergesetzt. In Illinois, Indiana und
Missouri z. B. sind viele Eisenbabn-
Vrücken soitgcschw-mint worden, sodaß
namentlich die Wabash . Bahn unter

leidet. Bis

sich der phänomenale Negensall. Bei
Jersana in Alabama wurde eine Brückeso unterwaschen, >»ß ein Zug durch-
brach. Vier Personen wurden bei die-ser Gelegenheit gelödtet, vier schwer

Am schlimmsten ist jedoch der Staat
Guamanjuato in der benachbarten Re-publik Mexco heimgesucht worden.
Dort verwandelten sich Rinnsale, di-
seit Menschengedenken ausgetrocknet
waren, urplötzlich in reißende Gieß-
bäche. Das Hochwasser kam mit sol-
cher Schnelligkeit heran, daß nicht nur
die Bewohner des flachen Landes, son-dern selbst die der größten Städte keine
H"t reellen, ihre Habe zu retten.

hen, d. h, aus ungebranntem Lehm, so
stüizten sie sofort zusammen. In der
Stadt Leon, deren Einwohnerzahl aus
Ivo,Ovo geschätzt wird, ist die Verwü-stung unbeschreiblich. Die Stadt Siloa
ist gänzlich zerstört. Mekr als 1000
Leichen sind aus den Flüssen und Bä-
chln bereits herauSgcsischt woidin, und
man befürchtet daß an 2000 Menschen
umgekommen sind. Selbstverständlichist auch die niexicanische Eentralbahn,
die durch jene Gegend führt, außer Be»
trieb gesetzt, sodaß eS doppelt schwierig
ist, den Nothleidenden Hilfe zu bringen.
Die mexicanische Regierung thut, was
in ihren Kräften steht, ab-, einem so
furchtbaren Unglück gegenüber wird es
wohl nothwendig sein, sich an die be.
währte Mildthätigkeit der Amerikaner
zu wenden. Hoffentlich wird die große
Republik ihre Nachbarpflichten in voll-
stem Maß- erfüllen.

General Phil. Sheridan ist am San,,
stag auf dem Ver, Staaten KriegSdan»
Pfer ?Swatara" von Washington nach
Fort Monroe, Va., gebracht worden.
Das Schiff ist nach der Küste von Mas.
sachiisetis bestimmt, woselbst der Gene,
ral sich in der gesunden Seeluft rascher
von seiner schweren Krankheit erholen
wird.

IS-Bestellt da« ?Wochenblatt"?es
enthält alle Nachrichten?nur »Z.OO.
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Günfterir Welle«, Anwälte.
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ludgment No. Ik.'i Januar T. tBB7. li. Fa.
Äo. » Ott T. !v v.

Schurtleff, Anwalt

-chcnffs

Die Eheleute Karl Pilger verloren
am Dienstag Morgen ihr jüngstes Kind.

Fritz Frey.

Endlich haben die Bürger an Ash
und Paul Straßen die Wasserleitung
erhalten, worüber große Freude herrscht.

Letzte Woche hatte ein kleiner
- von Johann Schmidts das Ull-

Vou der Südseite.
John Ludwig, bei No,V wohnhaft,

am die Klage von

Zu Ehren des Namentagcs des Hrn.
Pastor Christ, brachte ihm die katholi-
sche Sodalität, der Aurora Gesang-

«S- Die deutsche Puwnacherin, FrauMary Krämer, hat Rrzlich in Rew
Aork eine ausgezeichnete Auswahl der
modernsten Hüte, Bonnets, Blumen,
Federn, Bänder und ähnliche Artikel
gelaust, welche sie nun z» den allernie-
drigsten Preisen verkaust. Nergeßt
nicht No. 427 Ccdar Avenue.

Friedrich Johann, der 3j Jahre alle
Adam Leyh, von Stone Ave.

hoft statt/"" Avenue Kirch.

Eonstabler KoonZ ha! sich eine neue
Kutsche angeschafft, auf die er nicht we-
nig stolz ist. Jetzt kann er seine
?Freunde" mit mehr Styl herumkut-
schiren.

der 11.

macht im Ganzen 51067.
KS" Herr Michael Krämer, von No.

4L!) Eedar Avenue, hat bereiiS^die

er wegen ihrer Billigkeit em-
pfehlen kann. Strohhüle für Knaben
von 10 Cents aufwärts.

Schmiedmeister Brofchart hat einen
tüchtigen Gesellen in sein Geschäft ge.
nommen. und ist nun bereit, allen in sein
Fach schlagende Arbeite» mit Pünktlich»
keit und Dauerhastigkeil heizustelle».

Bäckermeister John Scheuer war in
demUmzugeausser Westseite am Mitt.
treten, w-lche seine Produkte würdig

Jakob Geiger, jr., No. 817 Ce-
dar Avenue, ist Fabrikant der berühmten
ten ?Home Comsort Cigarre", und macht
auch besonders auf seine ausgezeichnete
10 Cents Cigarre aufm-rkfam. Ver.

sucht sie!

wieder im Stande zu '

Michael Heinz hat fein HauS durch
emen Anstrich und eine Veranda ver»

ChaS. WölkerS wurde an» Dienstag
von seiner Gattin mit einem strammen
Jungen beschenkt.

Ingenieur H. Bartels läßt an der
Birch Straße ausgraben/ und gedenkt
dort ein hübsches Haus zu erbauen.

ChaS. Sohns hat sein Eigenthum an
der Süd Washington Avenue verlaust
und hat sich das Haus No. 314 Maple

! Stra? erworben, wo er nun auch
wohnt.

Karl Kollmeyer, 1121 Staffold
Avenue, nimmt Bestellungen für die Zt.
I.VolkSzeitung (ütrbeilcrblatt) an.

Im Schuhstore der Gebr. Fisch

»M» ChaS. Scheuch'S Stiefel- und
Schuhgeschäft ist mit den besten Waa-
ren reichlich versehen und die Preise
sind so niedrig, wie irgendwo in dcr
Stadt. z

«V» Feigenspan'S berühmtes New-
ark Lager und Ballantinc's Export
Bier ist immer zu haben beim Fäßchen
oder Dutzend Flaschen bei Michael
Miller, 434 und 436 Cedar Avenue;
desgleichen die besten Kutschen und
Pferde zu verleihen. Alle Bcstellun-
ungcn bei Post oder Telephon pünktlich
ausgeführt.

Ccdar Avenue

kvÄtl? l'a.v Bt«re,
<5lB Cedur Avenue.

al!erl>illigsten Baar - Preise

tilB Tedar Avenue «!«

Gustav Krämer,
Metzger und Wurstgeschäst.

VV7 Ccdar Avenue,

deutscberMetzger,
(sedar Avenue,

Gottlieb K. Krämer,
deutfcherMetzger,

ttkl PittSto» Avenue.

Zu einem

. Z»h» Armbrust «, ,

Schlächttrti und Wurstgeschäst,
116 ke d a St rab e.

»Ir» mich dwffche.

' lieberrötke und Anzüge.

Herren-, Knaben- und Kinder-Anzügen.
. angefertigt nach der neuesten Mode von imporlirtem und ausländischem Fabri-
> kate bester Qualität; serner eine vortreffliche Auswahl von Ueberröcken

in all' den neuesten und modernsten Farben, angefertigt eben so gut, als auf
Bestellung, zu äußerst billigen Preisen.
Hemden. Kragen, Cravatte», Strümpfe. Taschentücher

(leinene und seidene), stets die beste Auswahl zu sehr billigen Preisen.
Bei vorkommendem Bedarf bitte gefälligst vorsprechen zu wollen unter

Versicherung der promptesten und reellsten Bedienung.

Gebrüder Sutto,
Wechsel, Passage, Feuer - Lebens Vers. Geschäft

«o» w
Etablirt IBAA, bl3 Lackawanna Avenue, Scranton, Pa»

s > nzl ehung - n von (irbfchaftcn und -nien Welt.
Agentur der Pen» M utu at i'«b-nS-V»sichrrun S-Mchllschast.«n-u nd Verkauf»-» Häusern, Bauplänen, «vertb-Papi-r-n, fremdem Geld u. s, v.Ve sicherun, v°» Hausern, Mödeln und Waaren gegen geiicrS-Gef-hr In » No, lKompagnien,u mä igen Raten.
Anfertign ng und Beglaubigung »on Kaufbrieftn, »auf. und MielbS-Aontrakten, und

aller inda« Schmbereifach elnschlaaender Geschäfte in d-ut,v und englisch,e ifepa ffe »erden in lür,eAer grift besorg«,

CarpetsHeiistcr-Vorhänßc,
Oeltnch, Matten, Vorhänge, Nugs.'

Ein großer Bvrrath zn den allerniedrigften Preise,,::!

S. G. Kerr K (Ao.,
40S Lnckawaniia Ave., gegenüber dem Wylimiiig HauS.

Federn gereinigt.
Alle animalischen Stoffe, Staub und Schmutz entfernt und Weichheit undBiegsamkeit bedeutend erhöht.

Feder» zn verkanfen beim Pfund oder Sack.

Alle Clirpcts gründlich gereinigt
und Motten und Ungeziefer durch heiße Lnft gctödtet.

Hinterlaßt eure Bestellungen im Store, 408 Lackawanna Avenue, oder in
der Fabrik an der Ecke von West Lackawanna Avenue und Achter -traße.

S. G. Kerr S 5 Co.
Gebrüder Schmidt,

Schieferdecker,
IvlZ Prospcct Zlveiiue,

nahe der Meadow Brook, Südseite.
Dächer werde» in der besten Weise mit

?tt.'^"-d-«N P V

Wt». Kvrnacker'S
Deutsche Apotheke,

724 Pittstvn?!venue<
nahe Birch Straße.

Der Eigenthümer, in Deiilfchlaiid staatlich
geprüfter ««ocheker und Chenuker. verwend-,
auf die Zubereiluug °°» «eieoi-n di- gröile

Alle Medikamente sind frisch
unl all-u Acril-n.

so>l-Ut"»n
Ä)kichael Krämer,

Hcneu-Garderobe,
429 Cedar Avenue, Südscile.

mi^K^pve^a^
L. D. Powers, Apotheker,

!edar Straße. Scranton. Pa
«un'"k" d"l Leber Pillen.
»MM.B-Migcr.

für Husten, Ertallnng-n deutlchc«
A !'k und

23m. Guthcinz,
deutscher Mctzger,

No. Stoue Tlvenuc,
-mpfi-dlt .ine n v-rchrtcn Publikum scin Ge->cha,i an, « Best-, jcoir A» li-f-r- ich,nm b>ll,gsit? Preis- uud IN b-il-r Oual,t.il,
und mache ich üderaat auf die van nur »übc-
r-il-tkiiu.rjüglichln Würste ausincrlsani.

PHLZiP Robinson s
Bierbrauerci,

Cedar Str., Scranton, Pa.
Empfiehlt ihr ausgezeichnetes Fabri-

kat den verehrten Wirthen bestens.

John Scheuer's
Wrod- und Muchen-

Bäckerei.
340 und 34Z Locust Straße. Store'

Ecke Cedar Ave. und Willow St.

Scheuer's
Keystoue

Cracker- und Cakes-
Bäckeret,

343, 34Z, und 347 Brook Straße ge-

genüber der Knopffabrik,

tag?i» a?Meft.!''^

Schueider Bros ,

PluinberS, Bleck-, Knpfer-
und Visen-Arbeiter,

Oefcu, Blech» und Kiseuivaareu,

«VI «5 ««» Ccdar Avenue.

Hyde Parker Rotijro.

löscht, eh« es viel Schade» that.
vH. Hute, Wappen, Hemden etc. bei

am Sonntag Gustav, des an
Priee Straße wohnenden Jakob Koch.

Dem an S weiland Straße Ivoh-

ein unbekanntcr <>jalgensliick alle Aeste
und Sprösse abschnitt. Eine Belohn-
ung s.ir Verhaftung des Viehs ist fest,
gesetzt.

Die,,Blade" vom Samstag be-
klagt sich über die Eckensteher, und ruft
die Polizei zur Abschaffung dieses Ge-
meinschadcns an.

wurde während seiner Heimkehr von letz-
terem Platze am Freitag Abend, nahe
dem Bellevue Brecher von einem Passa-
gierzug Überfahren, und ihm ein Bein
und beide Arme abgeschnitten. Er
wurde heimgetragen, doch starb er, ehe
Hülfe kam. Derselbe hinterläßt Frauund eine große Familie.

Di- Borough Väter haben uns
das elektrische Licht versprochen.

Liz,ie Gallagher, im Aller von IS
Monate», «trank am Donnerstag in ei-
nem Eeespool ihres VateiS an Jefferson
Avenue.

-7 Am Freitag Abend wollte der 14-
jährige Michael MeHugh auf einen vor-
beifahrenden Eric Eisenbahn Wagenspungen, glitt aus, und erhielt derartige
Verlesungen, daß sein B.in amputirt
werden mußte.

Wnhire Conn th.

hier viele Freunde. Seine Frau
eine HoneKdale Dame.?Man gedenkt
SI0,t)vl) an der Zweite» Straße Schule
auszulegen.?Stephen Torrcy schenlte
der Statt einen z ueilen Park.?Harry
Feidler vom Cl ff Hotel, stürzte Don-
nerstag am Herzschlag todt nieder.

Siadtratb.
Sel e et Cou u l hielt am

Sitzung, doch war sein Protest ungeach-
tet. Nach pMrung nncr Anzahl Rech-
nungcn. Verordnung

Straße von Sprue, zur Linden." Nach
heftiger Debatte, für und dagegen,
wurde die Verordnung mit 13 gegen 3

am Donnerstag Abend eine regelmäßige

Vorsitz.?Die gewöhnliche Zahl Tax-
wurden bclMigt.?Eine

Tewer in d-n 4. und 14. WardS genö-
thigt ist. Et gab eS als seinen Rath
a», daß den genannte» Companien Ein-

erlaubt.?Der Ci!y Clerk wurde instru.
irt sür !000 Fuß Schlauch anzuzeigen.
-Ein- Masse Rechnungen wurde» ge-
nehmigt.?Eine Lrtinanz sür die Ver»

vo» k3OOO sür eine Vrücke

che sür Zahlung von Rechnungen der
Statt sür da» Jahr 1887 Provisionmacht, prsfirte erste und zweite Lesung.

Brück« über den Roaring Brook an Arch
Straße, passiite erste und zweite Les.
ung. Die Oidinanz welche die Psla-
st-rung von Pen» Ave. erlaubt, sowieDiejenige welche sür Zahlung von
HayeS 6 Co. sür Sewcr im 3. Distrikt

Dcr Common Council hielt am Mon-
tag Abend ein- regelmäßige Versami»,
lung, wobei Kellviv den Vorsitz sübrte.
Das Comite ernannt zur Bestimmung
der Kosten sür Abslachung dcr Meridian
Straße von Luzerne Straße zur Del. >k
H. Bahn, beanfchlagte die Kosten auf
z1,«j05.83. An das Gesetz und Ordi-
när.» Comite veiwies-n. Eine MasseRechnungen wurde pafsirt. Ein Be-
schluß wurde angenommen, welcher der
J-rmyn Oel Companie Erlaubniß er.
theilt, in der 13. Waid Oelbehälter zu

darf aber dieselben nur zur
neren Mauer umgeben. Die Pflaste. !rungs. Verordnung, zur Pflasterung der
Franllin Ave., von Sprue« zur Vine
Straßen, pafsirte endlich «rste Lesung
nach langem Herumbalgen. Die ge»
wöhnlich« Zahl Exonerationen wurde
bewilligt. Die Verordnung sür eine
Brücke an Ash Straße, passirte dritteLesung. Vertagt. (Es ist »och zu be.
merken, daß die Versammlung im All.
gemeinen dem Geschrei einer Zufam»
mengelaufenen Rotte glich, und nur
von dem einem Gedanken beseelt schien
sich s» sr«ch und lächerlich al« möglich
zu betragen.)

riZL

LcNättioU

I'ALO Lrlitoran ?udlr>
Sulxcrixtlon, »Z.M p«.

I'KIXIIW

Blutkrankheiten, '
Leber- n. Magenteiden

M ciltkUZ t. MjM wllsin. Ii

5. ,

alle tiranklieiten

Brust, Ki Lunten

m WMZ t. sUm l»>. M««r«.lt.

Frank Stetter, jr.,

Hotel und Backerei,
M-inftraSe, Hyd« Park, Va.
Warme und kalte E»eiscn st»d zu jeder la-

sowie d^i'arre'!
llle Beslellimg-n prompt u»d b>ll>g besorg«.

Deutsche»
Photographie Geschäft,

Heinrich Frey,
Lackawanna Avenue, Scranton,

und 101 Main Avenue, Hyde Park.

Frau
H.
G.

Diller,

apisserie-,

Wollwaaren-
und

Stickereien-Gesckäft
Zeuke's Hotel,

213 Pcnit Ave., Scranton, Pa.

Die nrue und verbefferte
Domestie Nähmaschine.

Die Beste und Billigste.
T. Jones,

3SS Lackawanna Avenue, Scranton.

Oese«!
Kochöfen, Heizöfen, Range«, FurnaceS,

H. Battin LL Sohn,
I2K Penn Avenue.

Neuer Groeerie^Laden
von Andreas Schön,

Zackfonstraße, Hyde Park, nahe Main.
In meinem Laden halte ich ft?« vorrälbiaeine grabe Autwahl van Aroeerie« und Pro»,,sionen aller «rt. welch- billiger verkauft weidenal« in irgend einem anderen Laden m Hyde

«ominl und b-st- Waare.
Andrea« Schön,

Zacksonftr.. H,de ?arl.

Restauration.
SZ,»ming «den»«, Sera»«,». «.

(Kaiser's «edände.)
Mann kann versichert sein, nur dl, testenZettänte und gut« warm« und »alte Speisen

n>r gut gehauen
»eidt,

m Hand
' " ln>«n

G»».


